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Mein letzter Weg  
     gehört zum Leben!

Wir beraten Sie individuell 
und kompetent zu allen Fragen  

der Bestattungsvorsorge.
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NORDEN Der Trauerred-
ner Stephan hat es
nicht bereut, dass er
seinen Beruf als Kauf-
mann an den Nagel ge-
hängt hat, um Verstor-
bene auf deren letzten
Weg zu begleiten und
dabei gleichzeitig den
Angehörigen zur Seite
zu stehen. In dieser
schwierigen Situation
ist Empathie, Verständ-
nis und Feingefühl ge-
fragt. „Ich bin Trauer-
redner und auch Trau-
erbegleiter, was bedeu-
tet, dass ich die Trau-
ernden auf Wunsch
auch über die Beerdi-
gung hinaus begleite“,
sagt Stephan, welcher
auch nur „Trauerredner
Stephan“ genannt wer-
den möchte. Er verzich-
tet ganz bewusst auf die
Nennung seines Nach-
namens, denn er will
für einige Tage der enge
Freund der Familie sein
und ihr mit Rat und
Trost zur Seite stehen
und das klappt mit ei-
nem Vornamen einfach
besser als mit einem
sperrigen Nachnamen.
„Es macht unglaublich
viel Freude, helfen zu
dürfen – es ist für mich
der schönste Beruf der
Welt“, schwärmt der
gebürtige Münsteraner.
„So nahe kommt man
einem Menschen, den
man nicht kannte, nor-

malerweise nicht.“
Schon als Messdiener

gefielen ihm besonders
die Trauermessen we-
gen ihrer Stille und Be-
dächtigkeit. Abschre-
ckend fand er hingegen
die Beerdigung einer
Großtante: Ihr Name
fiel nur ein einziges
Mal, „es gab sonst nur

Psalmen und abgedro-
schene Sprüche“. Kein
Wort hingegen von dem
spannenden Leben der
weitgereisten Frau. Da
fasste er den Vorsatz, es
besser und anders, mit
Bezug auf das Leben
und nicht auf den Tod,
zu machen und Trauer-
redner zu werden.

Vor fünf Jahren zog
der Trauerredner Ste-
phan aus privaten
Gründen von Köln nach
Norden. Im Rheinland
hatte er schon einige
Jahre lang Menschen in
dieser schwierigen Si-
tuation begleitet und
auf zahlreichen Trauer-
feiern mit viel Herz und
Gefühl gesprochen. An-
gehörige brauchen nur
ihrem Bestatter zu sa-
gen, dass sie gern den
Trauerredner Stephan
hören möchten oder
die Angehörigen spre-
chen ihn einfach direkt
an.

Recht neu ist der
Trend, dass er für noch
Lebende die passende
Trauerrede verfasst.
Das ist besonders span-
nend, weil die Kunden
dann selbst Einfluss da-
rauf nehmen können,
was gesagt werden soll.

In den rund 30 Minu-
ten, die dem Trauerred-
ner Stephan während
der Trauerfeier zur Ver-
fügung stehen, lässt er
den Verstorbenen noch
einmal lebendig wer-
den, indem er auf sein
Leben zurückblickt,
seine Persönlichkeit
nachzeichnet. „Streng
genommen halte ich
keine Trauer-, sondern
Lebensreden“, sagt er.
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Die Lebensgeschichte des
oder der Verstorbenen

Trauerredner Stephan – ein Freund in schweren Zeiten

Schon als Messdiener gefielen ihm besonders die Trauermessen wegen ihrer Stille und Bedächtigkeit. Archivfoto: Ute Bruns

Vor fünf Jahren zog der Trauerredner Stephan aus priva-
ten Gründen von Köln nach Norden.  Foto: privat
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Steinmetzbetrieb
seit 1895

Individuelle Grabmalgestaltung in Form und Farbe
Sonderanfertigungen · Grababdeckplatten
Kies, Muscheln, Split · Schrifterneuerungen

Bronzeskulpturen, auch für Haus und Garten
Lampen, Vasen

Friedhofsgärtnerei · Dauergrabpflege
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Individuelle Grabmalgestaltung in Form und Farbe
Sonderanfertigungen · Grababdeckplatten · Ornamente 

Gravuren · Schriftflächen überarbeiten

Sonja Ihnen
Tel. 01 51- 59 04 01 23

www.trauerraum-ostfriesland.de 

Trauerraum
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Osterupganter Straße 32 • 26529 Upgant-Schott
Tel.: 0 49 34 / 264 • Fax: 0 49 34 / 91 41 93 • bestattungen-diekena@web.de

• Erd-, Feuer- und Seebestattungen
• Erledigung aller Formalitäten
• Bestattungsvorsorge • eigenes Sarglager

Bestattungen Diekena
Wir begleiten Sie!

Erd-, Feuer- und
Seebestattungen

mit sämtlichen Formalitäten
Bestattungsvorsorge

Hauptstraße 65
26524 Hage

Tel. (0 49 31)

9 73 03 45

Bestattungsinstitut M. Peters
meinhard_p@web.de
www.bestattungen-m-peters.de

Begleitung mit Herz

Erd, Feuer- und Seebestattungen
mit sämtlichen Formalitäten

Bestattungsvorsorge

Hage · Hauptstr. 65
Tel. (04931) 9 73 03 45

Marienhafe · Am Markt 16
Tel. (04934) 80 50 81

Großheide · Dorfstr. 118
Tel. (04936) 9 12 20 02

Westerholt · Nordener Str. 13
Tel. (04975) 7 56 26 50

meinhard_p@web.de
www.bestattung-m-peters.de

Bestattungsinstitut  
M. Peters

26529 Leezdorf

☎ (04934) 77 93
www.windt-bestattungen.de 

andreas@windt-bestattungen.de

Fortsetzung

Intensives
Vorgespräch

Die Voraussetzung da-
für ist ein intensives Ge-
spräch mit den Angehöri-
gen, für welches Stephan
sich sehr viel Zeit nimmt.
Um möglichst viel über
den Menschen zu erfah-
ren, welcher von uns ge-
gangen ist, hat er dafür
einen Fragebogen entwi-
ckelt. Diesen nennt er die
„Die Geschichte eines
Lebens“. Eltern, Schule,
Beruf, das Kennenlernen
des Partners, Kinder, En-
kel, Freundschaften,
Hobbys, Reisen, Krank-
heitsgeschichte – Ste-
phan möchte vieles er-
fahren, um den Men-
schen charakterisieren
und dessen Lebensweg
nachzeichnen zu können.
„Welche Qualitäten hatte
er, welche nicht, was
konnte er besonders gut?
Gab es ein Lebensmot-
to?“, lautet eine kleine
Auswahl der Fragen.
Auch wird nach Anekdo-
ten gefragt, die der oder
die Verstorbene erlebt
hatte oder selbst gern
zum Besten gab. Der
Trauerredner Stephan ist
der Überzeugung, dass
auf einer Trauerfeier
auch ruhig mal ge-
schmunzelt werden darf.

Jedes Leben ist einzig-
artig und daher ist auch

jede Trauerfeier ein Uni-
kat – genauso wie seine
Reden immer Unikate
sind. Daher bietet der
Trauerredner Stephan
verschiedene Sprachstile
an, die der jeweiligen Si-
tuation angemessen sind
– von feierlich-traurig bis
locker-amüsant. „Die An-
gehörigen sollen in der
Rede Trost und Beistand
finden, keine leeren
Worthülsen und abge-
droschene Phrasen über
den Tod“, sagt er. Daher
feilt er an den individuel-
len letzten Worten min-
destens fünf bis sechs
Stunden lang und übt die
Rede anschließend mit
der Stoppuhr, wegen der
30 Minuten, vor dem
Spiegel. Leider sind nicht
alle Menschen immer gu-
te Menschen – negative

Punkte im Verhalten
oder im Lebenslauf des
Verstorbenen möchte
Stephan auch erfahren,
ohne diese dann in seiner
Rede zu verwenden.
Denn nur so rundet sich
ein Lebensbild ab. Statt
vom guten und liebenden
Ehemann spricht der
Profi dann einfach vom
langjährigen Ehemann
und lässt die lobenden
Attribute weg.

Das schönste Kompli-
ment für den Lebensred-
ner Stephan aber ist, wenn
es anschließend heißt,
dass er den oder die Ver-
storbene sehr gut gekannt
haben muss und er dann
antwortet: „Nein, leider
überhaupt nicht. Ich kom-
me ja immer zu spät.“
Schön ist es auch, wenn
beispielsweise zu ihm ge-
sagt wird: „Die Oma hätte
sich über diese Rede sehr
gefreut. Genauso, wie er-
zählt, so war sie auch.“ Im
Gespräch mit den Angehö-
rigen werden auch die Mu-
sikstücke ausgesucht, die
Rituale und der Ablauf der
Trauerfeier besprochen.
Auf Wunsch kümmert sich
der Trauerredner zudem
um einen Organisten oder
Chor für die Trauerfeier.
Es ist für ihn selbstver-
ständlich, die letzten Me-
ter bis zum Grab beglei-
tend mitzugehen und am
Grab noch einige Worte
des Trostes und der Zuver-
sicht zu sprechen. Dabei
muss er stets mit Überra-
schungen rechnen. Einmal
wartete die Trauerge-

meinde eine Stunde lang
vor der Trauerhalle auf
den Bestatter, der den Ter-
min vergessen hatte und
alles noch aufbauen muss-
te. Der Trauerredner Ste-
phan rettete die Situation
mit dem Satz: „Die Ver-
storbene ist 98 Jahre alt
geworden, da war ihr die
eine Stunde Verzögerung
sicherlich egal.“

Nicht selten bleibt der
Trauerredner Stephan
nach der Beerdigung in
Kontakt mit den Angehö-
rigen, denn einige möch-
ten, dass er die Lebensge-
schichte des oder der Ver-
storbenen in einer bebil-
derten Biografie nieder-
schreibt. Ein solch harmo-
nisch formuliertes Le-
bensbuch, das er gern auch
schon zu Lebzeiten anfer-
tigt, ist für die Familie und
nachfolgende Generatio-
nen von unschätzbarem
Wert und ein ganz beson-
deres Geschenk. Der Trau-
erredner und Biograf Ste-
phan ist telefonisch er-
reichbar unter
04931/9552774 oder
0172/2916118. Weitere
Infos unter www.trauer-
rednerstephan.de. ert

Es ist für ihn selbstverständlich, die letzten Meter bis zum Grab begleitend mitzugehen
und am Grab noch einige Worte des Trostes und der Zuversicht zu sprechen. 

Archivfotos: Ute Bruns

Jedes Leben ist einzigartig und daher ist auch jede Trauerfei-
er ein Unikat – genauso wie seine Reden immer Unikate sind.
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CARLGEORGSFORST IN FRIEDEBURG – 
EINE WÜRDEVOLLE ALTERNATIVE 

BESTATTUNGSFORM

Wir laden Sie herzlich zu einer unverbindlichen und
kostenlosen Gruppenführung im jeweiligen Gedächtniswald ein.

Die Termine der Führungen können unter
www.gwhgoedens.de oder

telefonisch unter 0491 – 20 349 444 gebucht werden.

e-Mail: info@gwhgoedens.de 
Tel. 0491 - 20 34 94 44
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